
Sobald die Bäume die Blätter fallen 
lassen, beginnt die Pflanzzeit der 
Hausbäume. Herbstpflanzungen 
sind generell gut, denn die Bäume 
können über den Winter einwur-
zeln und im Frühjahr umso besser 
„durchstarten“.
Lassen Sie sich beim Baumkauf 
gut beraten, das lohnt sich. Es 
gibt für jeden Hausgarten die pas-
sende Baumgröße. So gibt es zum 
Beispiel unterschiedliche Kronen-
formen. Bäume mit locker wach-
senden Kronenformen kommen 
für größere Areale in die engere 
Auswahl. Für kleine Gärten oder 
Vorgeräten werden gerne Säulen-, 
Kegel- und Kugelformen verwen-
det. Auch die Bodenverhältnisse 
sollte man beachten (Untergrund, 
Wasseradern). Der Baum ist  
ein genialer (Über-)Lebenskünst-
ler mit einer faszinierenden Viel-
falt an Eigenarten und speziellen 
Fähigkeiten. Mehr als 100 Milli-
onen Jahre hat er an seinen Ta-
lenten gearbeitet und gefeilt. Ein 
Großbaum kann an einem ein-
zigen Tag die tägliche Kohlendio-
xidmenge von zweieinhalb Einfa-
milienhäusern aufnehmen. Ganz 
nebenbei verarbeitet ein Baum 
rund 2,4 Kilogramm Kohlendi-
oxid pro Tag. Gerne schenke ich 
immer wieder einen Baum zu Fei-
erlichkeiten, den dieser ist immer 
ein Zeichen des Lebens. 
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